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Gartenschau: Vaihingen an der Enz ist bereit für den 
Kommissionsbesuch 

 

Die Bewerbung der Stadt Vaihingen an der Enz um die 

Austragung einer Gartenschau in den Jahren 2026-2030 nähert 

sich einem entscheidenden Termin: dem Besuch der 

Bewertungskommission am Donnerstag (26. April 2018). Bei 

dem zweieinhalbstündigen Aufenthalt wird es darum gehen, 

dem etwa 7 bis 10köpfigen Fachgremium die mit der Bewerbung 

verfolgten Ziele und Inhalte darzustellen und zu erläutern. Zum 

abschließenden, öffentlichen Teil am Schloss Kaltenstein ist 

auch die Bevölkerung herzlich eingeladen. 

 

Vaihingen an der Enz will eine Gartenschau und hat seine 

Bewerbungsunterlagen kurz vor Weihnachten beim zuständigen 

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz eingereicht. 

Drei zentrale Themen spielen im Gartenschaukonzept der Großen 

Kreisstadt eine Hauptrolle: „Wein und Landschaft“, „Historische 

Altstadt“ und die „Lebensader Enz“ mit ihrem reichen Kulturerbe. 

Diese für die Stadt so prägenden Elemente, die bisher isoliert 
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voneinander betrachtet wurden, soll die Gartenschau miteinander 

verbinden. Dabei sind die gut erreichbare und zentrale Lage der 

Ausstellungsbereiche sowie die großen zusammenhängenden 

Flächen Vaihingens große Stärke. 

 

Davon will die Stadt die Kommission, bestehend aus Vertretern der 

Förderungsgesellschaft für die Baden-Württembergischen 

Landesgartenschauen, des Gemeindetags und Städtetags und des 

Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, am 

Donnerstag überzeugen. Doch auch die interessierte Bevölkerung 

soll an diesem Tag nicht ausgeschlossen sein: „Wir sind mit tollen 

Ideen und großem Zuspruch aus der Bevölkerung in die Bewerbung 

gegangen und wollen dies auch an diesem entscheidenden Tag zum 

Ausdruck bringen“, unterstreicht Vaihingens Oberbürgermeister Gerd 

Maisch. „Deshalb würden wir uns sehr freuen, wenn wir zum 

Ausklang des Kommissionsbesuchs gegen 10.35 Uhr am Schloss 

Kaltenstein auch Bürgerinnen und Bürger aus unserer Stadt 

begrüßen dürften, die durch ihr Kommen ihre Begeisterung für die 

Gartenschau-Idee zu Ausdruck bringen.“  

Treffpunkt für Interessierte ist vor dem Haupteingang des Schlosses, 

wo zum Abschluss des Kommissionsbesuchs eine kurze Frage- und 

Antwortrunde geplant ist und noch einmal der herrliche Blick über 

das hoffentlich künftige Gartenschaugelände genossen werden kann, 
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bevor die Kommission Vaihingen gegen 11 Uhr verlassen wird. Für 

eine kleine Bewirtung ist gesorgt. 


